
SONNTAGSFÜHRUNGEN ÖFFNUNGSZEITEN

Sonntag · 26.02.2023 · 14:00 und 15:30 Uhr

Sonntag · 26.03.2023 · 14:00 und 15:30 Uhr

Sonntag · 30.04.2023 · 14:00 und 15:30 Uhr

Anmeldung unter museumswerkstatt@museum-manching.de
Erwachsene 5 €, Kinder 2,50 €, jeweils zzgl. erm. Eintritt
Teilnehmer: 3–20 Personen

BUCHUNG VON FÜHRUNGEN

per E-Mail an museumswerkstatt@museum-manching.de
oder per Kontaktformular auf www.museum-manching.de

SAVE THE DATE!

Samstag/Sonntag · 17./18.06.2023 · Kelten Römer Fest
Großes Museumsfest mit historischen Darstellern, spannenden  
Aufführungen, antikem Handwerk, Informations- und 
Mitmachangeboten, Speis, Trank u. v. m.

KOSTENFREIE ABENDVORTRÄGE

Mittwoch · 22.03.2023 · 18:00 Uhr

Dr. Stephan Berke  
(Universität Trier)

Gut gebettet!     
Das römische Gräberfeld von Haltern am See

Mittwoch · 17.05.2023 · 18:00 Uhr

Dr. Sophia Nomicos  
(Universität Münster)

Eulen nach Athen tragen 
Bergbau und Silberproduktion im antiken Laurion

Mittwoch · 26.04.2023 · 18:00 Uhr

PD Dr. Stefanie Samida  
(Universität Heidelberg)

Die Entdeckung Troias als Medienereignis 
Heinrich Schliemann und die zeitgenössische Presse

IM DIENSTE ROMS – Legionen und Hilfstruppen
verlängert bis 1.5.2023
Eine Erlebnisausstellung in Kooperation zwischen
kelten römer museum manching und Mules of Marius

KONTAKT 

kelten römer museum manching
Im Erlet 2 · 85077 Manching · Deutschland
Telefon: +49 (0)8459 32373-0 · info@museum-manching.de
www.museum-manching.de · www.facebook.com/keltenroemermuseum

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag – Freitag 9:30 – 16 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 – 17 Uhr

Zweigmuseum der Archäologischen Staatssammlung

Museumsträger: Bezirk Oberbayern · Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm 
Markt Manching · Keltisch-Römischer Freundeskreis Manching e. V. 

Mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse Ingolstadt Eichstätt
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Auto: A9 Ausfahrt Manching, danach 2,5 km der  
Beschilderung folgen. Parkplätze (auch für Busse) 
stehen direkt am Museum und »Am Braunweiher«  
zur Verfügung.
ÖPNV: Linienbus 16 ab Hbf Ingolstadt in Richtung 
Manching/Geisenfeld, Haltestelle »Schloßberg«.
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ERLEBNISAUSSTELLUNG  
verlängert bis 1.5.2023

SONNTAGSFÜHRUNGEN ÖFFNUNGSZEITEN

Sonntag · 26.02.2023 · 14:00 und 15:30 Uhr

Sonntag · 26.03.2023 · 14:00 und 15:30 Uhr

Sonntag · 30.04.2023 · 14:00 und 15:30 Uhr

Anmeldung unter museumswerkstatt@museum-manching.de
Erwachsene 5 €, Kinder 2,50 €, jeweils zzgl. erm. Eintritt
Teilnehmer: 3 – 20 Personen

BUCHUNG VON FÜHRUNGEN

per E-Mail an museumswerkstatt@museum-manching.de
oder per Kontaktformular auf www.museum-manching.de

SAVE THE DATE!

Samstag/Sonntag · 17./18.06.2023 · Kelten Römer Fest
Großes Museumsfest mit historischen Darstellern, spannenden  
Aufführungen, antikem Handwerk, Informations- und 
Mitmachangeboten, Speis, Trank u. v. m.

KOSTENFREIE ABENDVORTRÄGE

Mittwoch · 22.03.2023 · 18:00 Uhr

Dr. Stephan Berke  
(Universität Trier)

Gut gebettet!	  			 
Das römische Gräberfeld von Haltern am See

Mittwoch · 17.05.2023 · 18:00 Uhr

Dr. Sophia Nomicos  
(Universität Münster)

Eulen nach Athen tragen 
Bergbau und Silberproduktion im antiken Laurion

Mittwoch · 26.04.2023 · 18:00 Uhr

PD Dr. Stefanie Samida  
(Universität Heidelberg)

Die Entdeckung Troias als Medienereignis 
Heinrich Schliemann und die zeitgenössische Presse

IM DIENSTE ROMS – Legionen und Hilfstruppen
verlängert bis 1.5.2023
Eine Erlebnisausstellung in Kooperation zwischen
kelten römer museum manching und Mules of Marius

KONTAKT 

kelten römer museum manching
Im Erlet 2 · 85077 Manching · Deutschland
Telefon: +49 (0)8459 32373-0 · info@museum-manching.de
www.museum-manching.de · www.facebook.com/keltenroemermuseum

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag – Freitag 9:30 – 16 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 – 17 Uhr

Zweigmuseum der Archäologischen Staatssammlung

Museumsträger: Bezirk Oberbayern · Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm 
Markt Manching · Keltisch-Römischer Freundeskreis Manching e. V. 

Mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse Ingolstadt Eichstätt
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Auf Augenhöhe mit 		
einem Centurio!

Selbstbewusst und fast schon grimmig 
blickt Euch ein Centurio an. Anhand 
lebensgroßer Zeichnungen aus der 
Feder von Graham Sumner lassen sich 
Ausrüstungen und Rangabzeichen 
römischer Soldaten im Detail studieren.

»1. Legion, 3. Kohorte, 2. Manipel, 1. Zenturie!« 
Dieser Einheit werden Asterix und Obelix zugeteilt, als sie in die römische Armee eintreten. Wer soll sich das denn bitte merken? 		
Roms Militär war ein äußerst komplexes Gebilde, bei dem man schnell den Überblick verliert. Abhilfe schafft eine neue Erlebnisausstellung, 
welche die Supermacht Rom auf anschauliche, unterhaltsame und interaktive Weise erneut zum Leben erweckt.

Im 2. Jahrhundert n. Chr. erstreckte sich das Imperium Romanum von den gleißenden Wüsten Arabiens bis zu den nebligen Ufern der 	
Donau – und weit darüber hinaus. Zur Sicherung und Erweiterung seines Machtbereichs bedurfte Rom einer perfekt organisierten,  
hart gedrillten und hochgerüsteten Streitkraft aus erfahrenen Berufssoldaten.

Klein, aber oho!
Freut Euch auf szenisch arrangierte Modelle, 
die von Hunderten, ja Tausenden winziger 
Zinnfiguren bevölkert werden. Allein das 
Modell einer Legion in Paradeformation 
umfasst 5400 Soldaten und 120 Pferde im 
Maßstab 1:72. Jede Figur wurde von Hand 
bemalt, es finden sich 300 Typen mit 200 
unterschiedlichen Schilddesigns.

Berühren erlaubt!
Ihre Schlagkraft verdankte die 						    
römische Armee nicht zuletzt ihrer 					   
professionellen Ausstattung. In der 					   
Ausstellung sind Repliken hautnah zu erleben, die nach römischen Vorbildern erstellt 
wurden: Panzer, Helme, Schilde, Waffen, Feldzeichen und vieles mehr. Anders als 	
bei Originalfunden sind Anfassen und Ausprobieren hier ausdrücklich erwünscht.

Habt Ihr das Zeug zum römischen Soldaten?
Mehrere Stationen laden zum Mitmachen ein: Durch die geschickte Verteilung 
von Legionen könnt Ihr Euer strategisches Talent demonstrieren. Posiert in voller 
Rüstung vor einer Fotowand und beweist Euch mit Schwert und Schild an 	
einem Übungspfahl! 

Das Römerkastell von Oberstimm
Nur 3 Kilometer westlich des Museums befand sich vor knapp 2000 Jahren das 
Militärkastell von Oberstimm. Hier war eine teilberittene Hilfstruppe stationiert, 
die einen wichtigen Abschnitt der Donau schützte. Beeindruckende Funde – etwa 
zwei gut erhaltene Schiffswracks – könnt Ihr in der Dauerausstellung bewundern.


